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Walter SteffensDr. Martin Küssner

Wir werfen einen Blick zurück auf unsere General-
versammlung in Hamburg. Es waren unvergessliche 
Tage, an denen wir nicht nur wichtige Entscheidun-
gen für die Zukunft unserer Handelsgenossenschaft 
getroffen haben, sondern auch die Gelegenheit 
hatten, uns entspannt auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen.

Gleichzeitig laden wir Sie voller Vorfreude zur 
bevorstehenden FÜR SIE Messe im September ein. 
Nutzen Sie die Chance, bei über 100 Lieferanten zu 
Messekonditionen zu bestellen, neue Produkte zu 
testen und spannenden Beiträgen auf der Center 
Stage zu lauschen.

Ebenfalls ganz im Sinne des genossenschaftlichen 
Austauschs stellen wir Ihnen ab Seite 20 unser 
langjähriges Mitglied, den Friseurgroßhandel 
Wittkötter, vor. Als einer der größten Fachanbieter 
für Friseurbedarf und Zweithaar in Deutschland hat 
sich das Unternehmen einen hervorragenden Ruf 
erarbeitet.

Last, but not least verabschieden wir uns in dieser 
Ausgabe von unserem alten Kundenportal. Wir 
haben viele Anregungen von Ihnen aufgenommen 
und freuen uns nun über die neue, moderne Platt-
form unseres Kundenportals, die Ihnen viele neue 
Möglichkeiten und erweiterte Funktionen bietet. 
Wir wünschen Ihnen eine unterhaltsame und 
informative Lektüre! Lassen Sie sich von den
Geschichten und Erfahrungen inspirieren, die wir 
für Sie zusammengetragen haben.

Herzliche Grüße

Ihr
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SELEZIONE ORO CHEF
DIE EFFIZIENTE PASTA FÜR DEN HEKTISCHEN KÜCHENALLTAG

– JETZT NOCH LEISTUNGSSTÄRKER!

Mehr zu unseren Produktlösungen auf barillafoodservice.de

Hohe Kochtoleranz
Gelingsicher im Kochprozess 

dank einer robusten Textur

Flexible Handhabung
Perfekt zum Vorkochen 

oder zum Kochen à la minute

Optimiert für Double-Cooking
Jetzt bis zu 48 Std. gekühlt haltbar 

und in 40-60 Sek. regeneriert

Ideal für Take-Away
Mindestens bis zu 30 Min. 

Al-dente-Qualität

Mit 
optimierter 

Rezeptur!
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Bis bald 
    in Köln!
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Zahlen. Daten. Fakten.

2. Neue Anschlusshäuser

neue Kunden
FÜR SIE Direkt GmbH

neue Mitglieder 
FÜR SIE eG 

neue ZR-Partner 
FÜR SIE ZR GmbH 

1. Umsatzwachstum
Der Umsatz des FÜR SIE-Konzerns konnte per 31.12.2023 

gegenüber dem Vorjahr um 5,2% auf 3,09 Mrd. €* 
gesteigert werden.

*beinhaltet Zentralregulierungsumsätze der FS eG und FSZR sowie LHV Streckenumsätze und 
GVG mandati erte Umsätze

5. Jahresabschluss
Der Jahresüberschuss 2023 nach Steuern aller 

Konzerngesellschaft en lag bei 5,1 Mio. € und damit 
rund 1,6 Mio. € über dem Vorjahr.

2 1422

Bild: goldnetz | www.adobestock.com
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4. Gesamtumsatz 
FÜR SIE Zentralregulierung inklusive LHV und GVG

2,84 
Mrd. €

2,88 
Mrd. €

2,93 
Mrd. €

3,09 
Mrd. €

2020 2021 2022 2023

2,74 
Mrd. €

2019

6. Preisentwicklung 
Food – Non Food und Getränke

 Food – Non Food
 Getränke

16,0 %

15,0 %

14,0 %

13,0 %

12,0 %

11,0 %

10,0 %

9,0 %

8,0 %

7,0 %

6,0 %

5,0 %

4,0 %

3,0 %

2,0 %

1,0 %

0,0 %

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mär Apr

9,0 9,5 9,4
8,9

7,2

7,0 7,3 6,8

7,7

7,5

7,5

5,5

3,6 3,9

2,6
3,1

2023 2024

9,09,0 9,5 9,4
8,9

7,27,2

7,0 7,3 6,8

7,7

7,5

7,57,5

5,5

3,6 3,9

12,7

10,6

14,4
13,6

14,7

12,6 13,0

9,7 9,9

7,8

7,2
6,8

5,5

4,6

2,4
3,0

2023 Ø 10,9 %

2024 Ø 4,0 %

2023 Ø 7,8 %

2024 Ø 3,45 %

3. Entwicklung der Ausschütt ungen 2023

Zusammensetzung der Ausschütt ungen:

• Akti onen, Messe, Mailings
• Vertriebsbudget
• GV Handzett el Vergütungen
• RFE-Rabatt staff el 
• Preissenkungen bei Fokusarti keln der RFE

-8,0 Mio. €

-7,0 Mio. €

-6,0 Mio. €

-5,0 Mio. €

-4,0 Mio. €

-3,0 Mio. €

-2,0 Mio. €

-1,0 Mio. €

0,0 Mio. €

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

-2,2 -2,0

-3,3 -3,5

-2,7

-3,1 -4,5

-6,8

-2,2 -2,0

-3,3 -3,5

-2,7

-3,1 -4,5

5,5
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Rekordbilanz bei der 61. General-

versammlung

In Hamburg feierte die FÜR 
SIE Handelsgenossenschaft eG 
erneut Rekordzahlen. Rund 
170 Teilnehmende waren bei 
der Generalversammlung und 
dem attraktiven Rahmenpro-
gramm dabei, um sich über die 

Geschäftsergebnisse zu informie-
ren und persönliche Kontakte zu 
pflegen.

Als diesjähriger Veranstaltungs-
ort unserer 61. Generalversamm-
lung diente das Hotel Atlantic 
in Hamburg, ein traditions-
reiches Grandhotel mit langer 
Geschichte.

Umsatzrekord dank starkem  

Food - Non Food-Bereich

Mit einem Gesamtumsatz von 
3,086 Mrd. €, inklusive des an 
die GVG mandatierten Umsatzes, 
erzielte die Handelsgenossen-
schaft eine Steigerungsrate von 
5,2 % und erreichte damit einen 
neuen Höchststand. Während die 
Umsätze im Getränke-Zentralre-
gulierungsgeschäft leicht wuch-
sen, verzeichnete der Food - Non 

Hamburg!Tschüss

Direkt an der Außenalster 
gelegen, zählt das Hotel Atlantic 
zu den renommiertesten und 
geschichtsträchtigsten Häusern 
Hamburgs und war somit ein 
optimaler Veranstaltungsort für 
unsere Generalversammlung. 
Mit seiner prachtvollen Architek-
tur, den hohen, stuckverzierten 
Decken und dem noblen Inte-
rieur vereint das Hotel gekonnt 
die hanseatische Tradition mit 
modernem Design. Es bildete 
den perfekten Rahmen für drei 
gelungene Tage in der Hanse-
stadt.

Im eleganten Ambiente des Wei-
ßen und Blauen Saales fand zum 
Start unserer Veranstaltung der 
Welcome Lunch statt. Hier trafen 
alle Teilnehmenden aufeinander, 
um sich zu Beginn zu stärken und 
sich zu vernetzen.

Nach der erfolgreichen Akkre-
ditierung startete um 13:30 Uhr 
die diesjährige Generalversamm-
lung im Großen Festsaal.

Food-Bereich ein deutliches Plus 
von 17,1 % auf 523 Mio. €. Auch 
der Mehrweggetränkeumsatz der 
LHV trug mit einem Umsatzplus 
von 6,0 % auf 1,26 Mrd. € maß-
geblich zum Gesamtergebnis bei.

Jahresergebnis übertrifft Vorjah-

reswert

Das Jahresergebnis nach Steuern 
aller Konzerngesellschaften belief 
sich auf 5.061 T€ und lag damit 

Bild: klikline | www.adobestock.com

rund 1.623 T€ über dem Vorjah-
resergebnis, was die erfolgreiche 
Geschäftsentwicklung unter-
streicht.

8TSCHÜSS HAMBURG!



Personelle Kontinuität im Auf-

sichtsrat

Für weitere drei Jahre wurden 
die Aufsichtsratsmitglieder 
Michael Lang-Steudler und 
Torsten Fickert in ihren Ämtern 
bestätigt, um die positive Ent-
wicklung der Genossenschaft 
fortzusetzen.

Vorstandssprecher Dr. Martin 
Küssner berichtete über die 
Vielzahl an Programmen und 
Maßnahmen, die die Genos-
senschaft zur Umsetzung ihres 
Förderauftrages für ihre Mit-
glieder im Jahr 2023 verwirklicht 
hat: „Verbesserte Konditionen im 
Warengeschäft, warenbezogene 
Dienstleistungen, Leistungen bei 
der Energie- und Investitionsgü-
terbeschaffung und eine Vielzahl 
digitaler Angebote sind Teil unse-
res Beitrages zur Wahrnehmung 
des genossenschaftlichen Förder-
auftrages.“

Der Aufsichtsratsvorsitzende der 
FÜR SIE eG, Herr Kai Mattfeld, 
betonte: „Die FÜR SIE ist ein star-

ker Verbund mit Leistungen, die 
das einzelne Mitglied allein nicht 
erreichen kann. Die Entwicklung 
im Jahr 2023 zeigt, dass unsere 
Genossenschaft auf einer stabi-
len und wirtschaftlich gesunden 
Grundlage arbeitet.“

Ein besonderes Highlight der 
Generalversammlung bildete 

neben der Präsentation unserer 
Geschäftsergebnisse der Vor-
trag von Dr. Dr. Cay von Fournier, 
der das Thema „Unternehmen 
zukunftsfähig führen“ behan-
delte.

Um 16:30 Uhr beendeten wir 
den offiziellen Teil der 61. Gene-
ralversammlung.

Gala-Dinner
Ein Abend auf dem Süllberg

Nach einer kurzen Verschnauf-
pause für alle Teilnehmenden 
starteten um 18:00 Uhr die
Transfers zur Abendlocation 
„Süllberg“. Nach einer informati-
onsreichen Panoramafahrt durch 
Blankenese erreichten wir gegen 
19:00 Uhr den Süllberg.

Der Süllberg ist ein markan-
tes Wahrzeichen im Hambur-
ger Stadtteil Blankenese und 
blickt auf eine faszinierende 
Geschichte bis ins 12. Jahrhun-
dert zurück. Im Mittelalter diente 

diese Erhöhung als Standort für 
eine strategisch wichtige Befesti-
gungsanlage, die den Hamburger 
Hafen schützen sollte. Heute ist 
der Süllberg eine der renommier-
testen Locations in Deutschland, 
mit einzigartigem Blick auf die 
Elbe, das Airbus-Werk und das 
Alte Land – ein idealer Ort für 
den Empfang zu unserem Gala-
Dinner.

Bild: Yana | www.adobestock.com



Ein Schreck am Morgen: Planeri-

sche Kreativität war gefragt

Ausgeschlafen, erstklassig 
gestärkt vom vielseiti gen Früh-
stücksbuff et und mit guter Laune 
starteten wir am Freitagmorgen 
in den Tag. Allen Teilnehmenden 
standen vier Programmopti o-
nen zur Auswahl: Neben einem 
Besuch im Hamburger Hafen, 
einer musikalischen Tour durch 
Hamburg sowie einem sport-
lichen Ausfl ug durch Hamburg 
und das Alte Land stand auch 
ein Besuch im REWE Lager Nord 
mit anschließender Führung 
bei unserem Mitglied World of 
Sweets auf dem Programm.
Die Hiobsbotschaft  erreichte uns 
jedoch morgens um 6:00 Uhr: 
„Streik legt Hamburger Hafen 
lahm!“ Spontan musste also die 
Hafentour umgeplant werden. 
Dennoch starteten alle Teilneh-
menden um 09:45 Uhr pünktlich 
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Der Wett ergott  war auf unserer 
Seite, die Verpfl egung war sehr 
gut und die Sti mmung ausgelas-
sen, sodass um 16:00 Uhr alle 
Teilnehmenden vergnügt wieder 
im Hotel Atlanti c eintrafen. Einen 
besonderen Höhepunkt stellte 
das Streichkonzert auf der MS 
Bleichen bei Kerzenschein in 
ganz privater Atmosphäre dar 
– sicherlich ein Event, welches 
vielen Teilnehmenden in schöner 
Erinnerung bleiben wird.

In Bezug auf alle anderen Touren 
erhielten wir ebenfalls positi ves 
Feedback: Egal, ob die sportliche 
E-Bike-Tour mit dem obligatori-
schen Matjesbrötchen oder die 
REWE Lager-Tour, bei der die 
Anwesenden exklusive Einblicke 
in die Vollautomati sierung des 
Lagerstandortes erhalten hatt en 
– alle Gäste empfanden das Aus-
fl ugsprogramm als gelungen.

TSCHÜSS HAMBURG!
Bilder von der 

ersten 
Abendveranstaltung

Nach einem Aperiti f und Finger-
food auf der schönen Terrasse 
begrüßte Herr Dr. Küssner alle 
Gäste im festlichen Kristallsaal 
des Süllberg. Dort erwartete uns 
ein 4-Gänge-Menü mit musika-
lischer Untermalung von Benny 
& Joyce. Im Anschluss an das 
Dinner lockerte Close-up-Magier 
Giovanni Alecci den Abend auf, 
indem er die ein oder andere 
Armbanduhr verschwinden ließ. 
Ebenso eröff nete die Transat-
lanti c-Bar, die an diesem Abend 
komplett  unter dem Mott o „Kaf-
feehauptstadt Hamburg“ stand. 
Es dauerte nicht lange, bis der 
erste Espresso Marti ni über die 
Theke ging.

Um 18:30 Uhr fi el 
dann der Startschuss zur Abend-
veranstaltung und wir fuhren 
mit großen Reisebussen zum 
Penthouse Elb-Panorama in 
der Hafencity. Da allerdings am 
Freitag eine Großdemonstrati on 
gegen Rechtsextremismus in 
Hamburg stattf  and, hatt en wir 
bei der Anreise einige Hinder-
nisse zu nehmen. Die Leidge-
prüft en nahmen es sportlich und 
entschieden sich kurz vor unse-
rem Ziel, die Busse zu verlassen 
und die restlichen Meter zu Fuß 
zurückzulegen. Der Ausblick aus 
dem 20. Stock entschädigte für 
die abenteuerliche Anreise.

12TSCHÜSS HAMBURG!



62. Generalversammlung der FÜR SIE 
Handelsgenossenschaft  eG Food – Non Food 
in Zürich 

22. bis 24. Mai 2025
Save the 

date

Auf der Reeperbahn nachts um 

halb eins …

Dieses Event war dem Mott o 
„Hanseati sches Get-together“ 
gewidmet und alle Gäste wurden 
vom Shanty-Chor „De Tampen-
trekker“ im Penthouse über den 
Dächern des Hamburger Hafens 
begrüßt. Mit frischem Matjes, 
norddeutschem Kartoff elsalat 
und Apfelkuchen aus dem Alten 
Land ging es an diesem Abend 
etwas rusti kaler zu.

Get -toget her 
Han seatis ches 

In Hamburg sagt man Tschüss

Am nächsten Morgen genossen 
alle Teilnehmenden noch ein-
mal das großzügige Frühstück 
im Hotel, bevor sie die Abreise 
antraten.

Kimia Scarlett , bekannt aus 
„The Voice of Germany“, eröff -
nete mit ihren Gesangseinlagen 
die Tanzfl äche. Bis morgens um 
1:00 Uhr wurde durchgetanzt 
und ausgelassen gefeiert.

Wir freuen uns schon jetzt auf 
ein Wiedersehen mit Ihnen in 
Zürich!

15
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Wie bereits in der letzten Ausgabe der FÜR SIE Ganz 
Nah angekündigt, haben wir unser überarbeitetes 
Kundenportal in Betrieb genommen. Inzwischen 
haben alle angeschlossenen Mitgliedsunternehmen 
der FÜR SIE einen Zugang erhalten. Wir beobachten 
mit Freude, wie die Nutzerzahlen täglich ansteigen 
und mit welcher Leichti gkeit unseren Kunden der 
Umsti eg auf das neue Portal gelingt.

Bei der Gestaltung der neuen Seite war es nicht 
unser Ziel, „das Rad neu zu erfi nden“. Wir möchten 
Ihnen ein modernes, technisch stabiles System zur 
Verfügung stellen, mit dem die Prozesse zwischen 
unseren Mitgliedern und uns noch einfacher abzu-
wickeln sind.
Vor dem Livegang haben wir in einer vorgeschal-

UPDATE
KUNDENPORTAL

KUNDENPORTAL UPDATE

Erfolgreicher Start für das neue Kundenportal

Wir möchten an dieser Stelle aber auch noch 
einmal anhand einiger Kennzahlen auf das „alte“ 
Kundenportal zurückschauen. Im Rückblick hat die 
Webseite – nach einem sehr begrenzten Start als 
EURLEC-Portal – uns und Ihnen wertvolle Dienste 
bei der Abwicklung diverser Prozesse erwiesen.

Wir freuen uns, mit dem neuen Kundenportal ein 
neues Kapitel der Zusammenarbeit zu schreiben. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ade, altes Kundenportal

Wir haben mehr als 1.700 Nutzer 
angelegt.

Pro Werktag wurden 
zwischen 500-700 Logins 
von durchschnittlich 300 
Nutzern verzeichnet.

Es wurden rund 
110.000 Bestellungen 
ausgelöst.

Montags fand die stärkste 
Nutzung statt.
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teten Testphase wertvolles Feedback gesammelt 
und auf dieser Basis noch kleine Anpassungen 
vorgenommen. Auch wenn die Testphase inzwi-
schen lange abgeschlossen ist und wir uns bereits 
voll in der produkti ven Phase des neuen Kunden-
portals befi nden, freuen wir uns weiterhin über 
jedes Feedback, das uns zum Portal erreicht. Unser 
Ziel besteht darin, Ihnen eine Plattf  orm zu bieten, 
die technisch einwandfrei funkti oniert und gleich-
zeiti g benutzerfreundlich sowie effi  zient daher-
kommt. Wenn Sie daher Vorschläge zur weiteren 
Opti mierung haben, nehmen wir diese gerne auf 
und prüfen eine Umsetzung. 

Die Highlights des neuen Portals haben wir Ihnen 
bereits in der letzten Ausgabe vorgestellt. Dazu 
gehört insbesondere die verbesserte Navigati on: 
Schon der Einsti eg über die neu designte Startseite 
fällt wesentlich ansprechender und übersichtlicher 
aus. Wir haben zudem die Menüpunkte neu struk-
turiert und die Informati onen innerhalb der Naviga-
ti onsleiste geordneter gestaltet.

Besonders hilfreich ist außerdem der verbesserte 
Aufb au der Tabellen. Mithilfe der integrierten, 
umfassenden Suchfunkti on fi nden Sie die benö-
ti gten Informati onen deutlich schneller. Dies spart 
insbesondere im Warengeschäft  Zeit und Nerven. 
Auch die ZR-Preislisten zahlreicher Lieferanten 
lassen sich nun fi ltern. In andere Tabellen haben wir 
die Funkti on ebenfalls integriert. In den Änderungs-
mitt eilungen können Sie nun beispielsweise gezielt 
einzelne Arti kel oder Lieferanten auffi  nden – eine 
wichti ge Bereicherung für Ihre Arbeit.

Wir arbeiten steti g daran, Ihnen ein noch besseres 
Serviceerlebnis zu bieten. Für die nächste Erweite-
rung steht daher das Thema Reklamati onsabwick-
lung im Fokus. Sie erhalten Zugriff  auf all Ihre an uns 
übermitt elten Reklamati onen und können jederzeit 
deren Bearbeitungsstatus einsehen. Zudem lassen 
sich direkt am digitalen Beleg Reklamati onen einrei-
chen – weitere Absti mmungen per Mail etc. werden 
nicht mehr notwendig sein. Sie reklamieren über 
unser Portal, wir übernehmen und machen den 
Status für Sie jederzeit transparent.
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Am Donnerstag, den 12. Sep-
tember 2024, öff nen sich erneut 
die Tore der Koelnmesse für die 
Kunden und Mitglieder der FÜR 
SIE. Wir laden Sie herzlich ein, 
an diesem Tag gemeinsam mit 
uns die neuesten Trends und 
Entwicklungen im Handel zu 
erleben.

Über 100 Lieferanten aus 
verschiedenen Branchen wie 
Frische, Trocken-Sorti ment, Dro-
gerie, Getränke, Investi ti onsgüter 
und Non-Food präsenti eren ihre 
Erzeugnisse, die Sie direkt testen, 
probieren und anfassen können. 
Sie kaufen auf der Messe zu 
besonders att rakti ven Konditi o-
nen ein. Treten Sie in den Aus-
tausch mit unseren Lieferanten, 
um die beste Auswahl an Pro-
dukten für Ihre Kunden zu treff en 
und Ihr Netzwerk zu erweitern.

Die Messe bietet Ihnen zudem 
die Gelegenheit, mit anderen 
Mitgliedern der FÜR SIE zu 
networken, Erfahrungen auszu-
tauschen und gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln.

Im Herzen der Messefl äche fi n-
den Sie erneut die Center Stage 
vor. Neben Elevator Pitches, in 
denen unsere Lieferanten ihre 
Innovati onen vorstellen und über 
die neuesten Entwicklungen im 
Handel berichten, wird es auch 

eine Keynote geben. KI-Experte 
Jörg Hirt zeigt anhand von ein-
gängigen Beispielen, wie Künst-
liche Intelligenz den Handel 
revoluti oniert. KI-Tools sind keine 
Luxusausstatt ung mehr, sondern 
eine Notwendigkeit, um in der 
modernen Handelslandschaft  
wett bewerbsfähig zu bleiben.

Ausblick

Nach einem erfolgreichen Tag auf 
der Messe laden wir Sie zu einer 
entspannten Abendveranstal-
tung im Kölner Palladium ein. 
Hier können Sie mit Kolleginnen 
und Kollegen sowie Geschäft s-
partnern essen, trinken und die 
Erlebnisse des Tages refl ekti eren.

Anmelden können Sie sich ganz 
leicht über Ihre Einladungs-E-
Mail. Falls Sie keine Einladungs-
E-Mail erhalten haben, wenden 
Sie sich gerne an Ihre Vertriebs-
Ansprechperson. Alle Informati o-
nen zur Messe, wie Hotelkonti n-

Wir heißen 

über 100 Liefe-

ranten herzlich 

willkommen!

20 x 0,33 l 

20 x 0,5 l

Hofbräuhaus Hell 
in der 0,5 l und 0,33 l 

Flasche erhältlich!

HOFBRÄUHAUS HELL
A BISSERL HOFBRÄUHAUS GEHT IMMER.

FÜR SIE MESSE

gente, Hallenplan und auch die 
Messeangebote, fi nden Sie im 
neuen FÜR SIE Kundenportal.
Bitt e melden Sie sich bis zum 01. 
August 2024 an. Wir freuen uns 
darauf, Sie im September persön-
lich auf unserer Messe begrüßen 
zu dürfen.  

Handel erleben, Trends entdecken
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Das Witt kött er hair & beauty 
center ist ein renommierter 
Friseurbedarfsgroßhandel 
mit Sitz in Bünde in Ostwest-
falen. Als einer der führenden 
Fachanbieter für Friseurbedarf 
und Zweithaar in Deutschland 
genießt das Unternehmen einen 
exzellenten Ruf. Mit großzügigen 
Verkaufsräumen auf insgesamt 
1.000 Quadratmetern, einem 
gut sorti erten Onlineshop und 
einem Zweithaarstudio bietet 

1. Sie betreiben sowohl einen auf B2B-Kunden 
fokussierten Friseurgroßhandel als auch ein 
Zweithaarstudio für Endkunden. Wie passen diese 
beiden Geschäft sbereiche zusammen und wie ist 
die Idee für diese Kombinati on entstanden?

Unser Betrieb liegt in der ehemaligen Zigarrenstadt 
Bünde. Mitt e des 19. Jahrhunderts konnte Rohtabak 
aus Übersee über die Weser gut hierher geliefert 
werden. Dadurch siedelte sich die Zigarrenindustrie 
in der Region an und ein Großteil der Bevölkerung 
von Bünde war in diesem Wirtschaft szweig täti g. Als 
die Amerikaner in Deutschland stati oniert wurden, 
befeuerte dies den Konsum von Zigarett en und der 
Zigarrenabsatz ging stark zurück.

In der Not hat mein Großvater überlegt, welche 
Branche immer Zulauf haben wird, und so begann 
er, Perücken, Umschlagknoten, Haarunterlagen 
und Co. zu produzieren. Mein Vater hat dann den 
Friseurbedarf dazugenommen, da die Friseure, die 
sich für Perücken interessierten, zunehmend auch 
Kämme, Bürsten und Wickler benöti gten. Mein 
Bruder und ich haben schließlich als dritt es Stand-
bein den Online-Handel ausgebaut, sodass wir nun 
auch in kriti schen Zeiten stabil aufgestellt sind.

2. Der Personal- und Fachkräft emangel beeinfl usst 
zunehmend die Betriebszeiten von Friseursalons. 
Inwiefern spiegelt sich dieser Umstand auch 
bei Ihnen wider, in Form von Umsatzeinbußen 
beispielsweise?

Die Friseurbranche hat in der Tat große Probleme, 
Personal zu fi nden, sodass es viele Salons gibt, die 
früher über einen großen Stab verfügen konnten 
und heute nur noch zwei Mitarbeitende haben. Dies 
betrifft   sogar Betriebe, die noch selbst ausbilden. 
Insbesondere im ländlichen Bereich kommt hinzu, 
dass Salons, die teilweise seit mehreren Genera-
ti onen bestehen, schließen müssen, da sie keine 
Nachfolge fi nden. Die daraus resulti erenden 
reduzierten Öff nungszeiten und die sinkende 
Zahl an Salons machen sich bei uns natürlich in 
den Umsätzen bemerkbar. Umso wichti ger ist 
es, dass wir mit dem Zweithaarstudio und dem 
B2C-Geschäft  online sowie im Fachmarkt noch 
weitere Standbeine haben, die dies kompensieren
können.

3. Wie so viele andere hat auch Ihre Branche 
mit der Infl ati on zu kämpfen. Wie reagieren Ihre 
Kunden auf die steigenden Kosten? Und gibt es 
zum Beispiel Anzeichen dafür, dass die Endkunden 
aufgrund steigender Preise die Häufi gkeit ihrer 
Friseurbesuche reduzieren?

Wir bekommen regelmäßig Stati sti ken von Wella, 
Goldwell oder L‘Oréal. In den Studien ist klar zu 
erkennen, dass Endkunden die Zeit zwischen
Friseurbesuchen verlängern und sich etwa im 
fünf- statt  im vierwöchigen Rhythmus die Haare 
schneiden lassen. Gleichzeiti g sind die Betriebe 
gezwungen, ihre Preise anzuheben, um steigenden 
Energiekosten etc. entgegenzuwirken. Eine weitere 
Reakti on auf die Infl ati on sind kleinere Waren-
körbe bei den Salons, die bei uns einkaufen: Anstatt  
Ware auf Vorrat für zwei bis drei Monate einzu-
kaufen, decken viele nur noch ihren Bedarf für die 
kommenden Wochen. Die gesteigerte Besuchshäu-
fi gkeit bietet jedoch auch Vorteile: Die Marktbesu-
cher entdecken vor Ort regelmäßig neue Produkte, 
die sie testen möchten. Das steigert unseren 
Umsatz.

Witt kött er eine umfassende 
Auswahl an Produkten. Das 
Familienunternehmen, geführt 
von Rolf Witt kött er und seinen 
Söhnen Stefan und Roland, legt 
besonderen Wert auf persön-
lichen Service und Kundenzu-
friedenheit. Stefan Witt kött er ist 
zudem einer der Geschäft sführer 
der CMC – Coiff eur Marketi ng 
Company Einkaufs- und Vermark-
tungsgesellschaft  mbH.
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Stefan Witt kött er, 
Geschäft sführer der CMC – Coiff eur Marketi ng 
Company Einkaufs- und Vermarktungsgesell-
schaft  mbH
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4. Wie behält man angesichts der Fülle an Marken, 
innovati ven Konzepten und schnelllebigen Trends 
in der Branche als Friseurgroßhändler den Über-
blick und empfi ehlt der Kundschaft  die passenden 
Produkte und Dienstleistungen?

Wir erhalten viel Material direkt von den Herstel-
lern und zusätzlich informieren wir uns auf Messen
wie der TOP HAIR in Düsseldorf. Einen wichti gen 
Punkt stellt aber auch die Zusammenarbeit mit den 
CMC-Kolleginnen und -Kollegen dar: Bei unseren 
gemeinsamen Terminen sind neue Produkte sowie 
Trends wiederkehrende Themen. Dieser fach-
liche Austausch und die daraus entstehenden und 
bereits entstandenen Impulse sind Gold wert.

5. Wie gestalten Sie die Schulung Ihres Fachper-
sonals, um sicherzustellen, dass es stets auf dem 
neuesten Stand ist? Welche Vorteile sehen Sie 
dabei in der COIFFEUR SCHULE, der E-Learning-
Plattf  orm der CMC?

Wir bekommen regelmäßig Schulungen durch die 
Industrie, bei denen Trainingspersonal die Mitarbei-
tenden nach Feierabend auf den neusten Stand 
bringt und Neuprodukte vorstellt. Ergänzend dazu 
erscheinen alle vier bis acht Wochen neue E-Lear-
ning-Kurse in der COIFFEUR SCHULE. Die Inhalte 
sind von den Herstellern aufgearbeitet und mithilfe 
von Videos anschaulich gestaltet. Unsere Mitarbei-
tenden nehmen bei diesem Format viel für die 
Kundenberatung mit und sind sehr daran interes-
siert, wann die nächsten Schulungen erscheinen. 

6. Spielt das Thema Nachhalti gkeit in Ihrem 
Sorti ment eine Rolle, zum Beispiel in Form von 
Produkten ohne Mikroplasti k, Flaschen aus recy-
celtem PET oder energieeffi  zienten Elektroge-
räten?

Das Thema Nachhalti gkeit spielt für uns auf 
verschiedenen Ebenen eine Rolle: Zum einen haben 
wir den Energieverbrauch in unserem Geschäft  
stark reduziert. LED-Technik sorgt dafür, dass wir 
50 % weniger Strom verbrauchen. Darüber hinaus 
sind wir seit einigen Jahren durch eine Photovoltaik-
Anlage im Sommer vollständig autark.

Zum anderen gibt es auch im Bereich der Produkte
immer wieder neue Ansätze, etwa bei der Reduk-
ti on von Müll-, Transport- und Energiekosten. 
Wasserstoff  wird nicht mehr in Kanistern angelie-
fert, sondern in Pappkartons mit einem integrierten 
Plasti kbeutel; Shampoo ist als Granulat erhältlich, 
das erst im Salon mit Wasser angerührt wird, und 
digitale Haartrockner benöti gen durch eine neue 
Technik deutlich weniger Strom als ein herkömm-
licher Föhn.

8. Was macht die Partnerschaft  mit der FÜR SIE 
und speziell mit der COIFFEUR aus Ihrer Sicht 
besonders? Worin sehen Sie die bedeutendsten 
Vorteile?

Die COIFFEUR ist unsere zentrale Stelle, die alles 
zusammenhält. Insbesondere wurde dies im vergan-
genen halben Jahr wieder sehr deutlich. Nachdem 
unser langjähriger Logisti k-Dienstleister schließen 
musste, haben wir gemeinsam mit dem COIFFEUR 
Team in nicht mal fünf Monaten mit Koch Interna-
ti onal einen neuen Logisti k Fulfi llment-Dienstleister 
gefunden. In dieser beachtlichen Rekordzeit haben 
wir die komplett e Logisti k für unsere Handelsmarke 
RONDO neu aufgestellt und das alte Lager abgelöst.

Einen großen Nutzen haben wir auch dadurch, 
dass wir auf eine Vielzahl an Dienstleistungen der 
COIFFEUR und FÜR SIE zurückgreifen, was uns das 
operati ve Geschäft  vor Ort erheblich erleichtert. 
Dazu zählen die gesamten Marketi ngdienstleis-
tungen, früher zum Beispiel haben wir Kataloge 
und Handzett el noch selbst gemacht, seit unserem 
Einsti eg in die CMC Gruppe werden alle Werbe-
mitt el zentral produziert. Alles rund um unsere 
Handelsmarke RONDO, unsere Exklusivmarke Alter 
Ego, aber auch die COIFFEUR SCHULE, der Investi ti -
onsgütereinkauf bzw. zukünft ig auch Digital Signage 
sind zentrale Serviceleistungen, die unabdingbar 
für unseren Erfolg stehen. Hinzu kommt der bereits 
erwähnte fast schon familiäre Zusammenhalt inner-
halb der CMC. Der persönliche Austausch bringt 
uns als Unternehmen immer wieder nach vorne.

9. Welche drei Produkte empfehlen Sie zurzeit am 
liebsten?

Es ist toll, welche Vielfalt der Perücken-Markt 
bietet. Mit einer kleinen Zeitverzögerung bekommt 
man alle aktuellen Mode- und Farbtrends. Wir 
haben über 5.000 Perücken auf Lager, die wir Salons 
in ganz Deutschland für Anproben zur Verfügung 
stellen können. Sehr gerne empfehle ich auch die 
Neuheiten unserer CMC-Eigenmarke RONDO. In 
den letzten Monaten haben wir das RONDO-Sorti -
ment um den Cleansing Conditi oner, Styling Paste 
und eine Kerati n-Creme erweitert. Last, but not 
least bin ich ein großer Fan digitaler Haartrockner, 
die eine hohe Trockenleistung bei einem sehr nied-
rigen und umweltschonenden Energieverbrauch 
erbringen.

  
7. Digitalisierung ist heutzutage ein Thema, das in 
jeder Branche unerlässlich ist. In welchem Maße 
ist die Digitalisierung bereits in Ihrem Betrieb inte-
griert und wo sehen Sie die größten Potenziale für 
Ihr Unternehmen?

Bereits mein Vater sah in neuer Technik stets Poten-
zial für die Zukunft . Statt  in ein teures Auto zu inves-
ti eren, hat er sein Geld lieber in neue EDV-Systeme 
etc. angelegt. Seine Devise war immer: Mit einem 
neuen Auto verdient man kein Geld – mit einem 
zukunft sfähigen Unternehmen schon.

Mein Bruder und ich führen diese Traditi on fort.
Zuletzt haben wir mit anderen CMC Kollegen ein 
gruppenübergreifendes CMC ERP-System einge-
führt, das eine schritt weise digitale Transformati on 
ermöglicht. Durch das gemeinsame ERP-System 
wurde es z.B. möglich, digitale Preisschilder von 
SOLUM in unserem gesamten Fachmarkt zu imple-
menti eren. Die Beschaff ung erfolgte zu Sonderkondi-
ti onen über die FÜR SIE. Zudem konnten wir mit dem 
neuen ERP-System in der CMC Gruppe erhebliche 
Synergieeff ekte heben, z.B. werden nun über 20.000 
Arti kelstammdaten zentral bei der COIFFEUR in Köln 
gepfl egt. Es macht richti g Spaß zu sehen, wie gut 
die neuen Schnitt stellen funkti onieren und wie sehr 
sie unseren Arbeitsalltag erleichtern.

23229 FRAGEN AN STEFAN WITTKÖTTER



Winkels Getränke Logistik 
GmbH & Co. Holding KG
Gerhard-Rummler-Straße 1
74343 Sachsenheim
Zulassungstag 21.05.1999

Getränke Arena Logistik GmbH
Hängebank 13
45307 Essen-Kray
Zulassungstag 20.10.2014

Getränke Schenker Fachgroß-
handelsgesellschaft mbH
Spremberger Straße 15
01968 Senftenberg
Zulassungstag 14.12.2004

Getränke-Gottschall GmbH
Cruismannstraße 54

44807 Bochum

Zulassungstag 14.12.2004

25 Jahre

Mitglieder

15 Jahre

Hageda-Stumpf GmbH & Co. KG
Zielstattstraße 67
81379 München
Zulassungstag 19.01.2009

10 Jahre Scandinavian Park Petersen KG
Scandinavian Park 13
24983 Handewitt
Zulassungstag 20.04.2009

20 Jahre

40 Jahre

Zugehörigkeit

NOWEDA Arzneimittel AG
Europaallee 24
50226 Frechen

Zulassungstag 30.08.1984

NOWEDA 
Apothekergenossenschaft eG
Heinrich-Strunk-Straße 77

45143 Essen
Zulassungstag 10.07.1984

35 Jahre
Richard Kehr GmbH & Co. KG
Sudetenstraße 8

38114 Braunschweig
Zulassungstag 05.10.1989

Wir gratulieren 

Ihnen herzlich und 

bedanken uns für 

Ihr Vertrauen und die 

großartige 

Zusammen-

arbeit!
Getränke Rönnfeldt 
GmbH & Co. KG
Friedrichstädter Straße 36–40
24768 Rendsburg

Zulassungstag 20.11.2019

5 Jahre

FFS Fresh Food Services 
GmbH & Co. KG
Wasserstraße 223
44799 Bochum
Zulassungstag 04.02.2014

Getränkefachgroßhandel 
Jürgen Sojka GmbH & Co. KG
Kleptow 24a
17291 Schenkenberg
Zulassungstag 14.12.2009

Getränke Heinemann 
GmbH & Co. KG
Bürgerliches Brauhaus
Am Schießufer 1
99991 Unstrut-Hainich OT Großengottern
Zulassungstag 14.10.2004

EGV Lebensmittel 
für Großverbraucher AG
Werler Straße 42

59423 Unna
Zulassungstag 17.11.1999

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
94094 Rotthalmünster
Zulassungstag 18.01.1999

PHOENIX Pharma-Einkauf GmbH
Pfingstweidstraße 10–12
68199 Mannheim
Zulassungstag 18.01.1999

WSK Medical GmbH
Röntgenstraße 10
42719 Solingen
Zulassungstag 20.11.2019

Pandec GmbH
Chemnitzer Straße 102
09212 Limbach-Oberfrohna
Zulassungstag 19.08.2019

GeHo Nahrungsmittel GmbH
Carl-Kühne-Straße 2
47638 Straelen-Herongen
Zulassungstag 22.07.2019

Getränke Roth GmbH
Schwaiger Straße 40

85399 Hallbergmoos
Zulassungstag 18.02.2019

Josef Hickertz Handelsgesell-
schaft mbH & Co. KG
Werkstraße 7

52076 Aachen

Zulassungstag 09.04.2019

FiGro Trading GmbH
Marschnerstraße 23
22081 Hamburg
Zulassungstag 22.07.2019

Stahl Getränkehandel GmbH
Gerberstraße 1
68535 Edingen-Neckarhausen
Zulassungstag 11.02.2019

Dipl.-Betriebswirt Ulrich 
Zimmermann, Sonderposten, 
Einzel- und Großhandel, Im- und 
Export GmbH
Heidplackenweg 9
26209 Hatten
Zulassungstag 20.11.2019

OMEGA SORG GMBH
Margarete-Steiff-Straße 2
73457 Essingen
Zulassungstag 07.10.2019

Feddersen Gastro GmbH
Beusselstraße 44n–q

10553 Berlin
Zulassungstag 22.07.2019

Durststrecke GmbH
Karl-Herdt-Weg 100
63075 Offenbach am Main
Zulassungstag 26.06.2019
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Gute Umsätze: 
die FÜR SIE in Zahlen

Zu Beginn wurden vom Vor-
standssprecher Dr. Martin 
Küssner aktuelle Zahlen aus der 
Genossenschaft vorgestellt. Über 
nahezu alle Sparten hinweg er-
freute sich die Handelsgruppe 
im letzten Jahr und in den ersten 
Monaten 2024 an Umsatzsteige-
rungen.

Das deutliche Plus war in Teilen 
inflationsgetrieben, doch lagen 
diesem auch andere Ereignis-
se zugrunde, wie zum Beispiel 
Neukundengewinnungen und 
Lieferantenaufschaltungen 

Stefan Goldhagen, 
Bereichsleitung Vertrieb Food - Non Food / 
Kalkulation

Dr. Martin Küssner, 
Vorstandssprecher/Geschäftsführung

Ein bunter Blumenstrauß aktuel-
ler Themen wurde unseren Kun-
den und Mitgliedern während 
des Digitalen Kunden-Forums 
dargeboten. Unser Vertriebs-
leiter Stefan Goldhagen führte 
durch das Event und begrüßte 
einige interessante Gastredner.

sowie ein sehr gutes Ergebnis im 
Investitionsgütereinkauf. Einmal 
mehr wurde klar, dass wir durch 
unser Engagement und mit der 
starken REWE im Rücken gegen 
sämtliche Herausforderungen 
gewappnet sind.

Status der Jahresgespräche: 
anspruchsvolle Verhandlungs-
runden

Einkaufsleiterin Sonja Massafra 
gab einen Statusbericht zum 
Verlauf der Jahresgesprächsrun-
de 2024 ab. Die Verhandlungen 
stellten die Verantwortlichen 
wieder vor schwierige Gegeben-
heiten. Die Industrievertreten-
den gaben wiederholt enorme 
Preissteigerungen als Gründe für 
den ungeminderten Kostendruck 
an. Durch die zähen Verhand-
lungen der Basiskonditionen 
waren schnelle Abschlüsse eine 

Ausnahme und Lieferstopps wie 
auch Auslistungen die Regel. 
Wir haben kontinuierlich für Sie 
gekämpft und gute Ergebnisse 
bei den Leistungskonditionen 
erzielen können – wenn auch mit 
etwas verlangsamter Geschwin-
digkeit.

 
Die Hütte brennt: künstliche 
Intelligenz und ihre Bedeutung 
für Ihr Unternehmen

Insbesondere der Vortrag von 
Innovation Manager Jörg Hirt zur 
Nutzung künstlicher Intelligenz 
traf den Nerv der Zuschauenden. 
Lebhaft trug der REWE-Manager 
vor, welchen Herausforderungen 
sich alle Unternehmen stellen 
und welche Strategien verfolgt 
werden müssen, um konkurrenz-
fähig zu bleiben.

„Handel ist Wandel“ heißt es – 
doch die Frequenz, mit der neue 
Entwicklungen auf uns einwir-

Digitales 
Kunden-Forum 2024

Jörg Hirt, 
Innovation Manager Research & 
Innovation REWE digital GmbH

REWE: 

Kassenlose 

Outlets (Pick 

& Go)

Wie sähe Albert Einstein als Hipster aus? 
Wer ist Lexi Love? Und was ist eine 
Dilemma-Zone?

Wenn Sie im März an unserer 
digitalen Kundenveranstaltung 
teilgenommen haben, tragen 
Sie dieses Wissen bereits in sich. 
Lesen Sie in diesem Bericht, was 
Sie womöglich verpasst haben, 
oder lassen Sie die Themenviel-
falt erneut auf sich wirken!

Bild: Drazen Zigic | www.shutterstock.com

RÜCKBLICK ken, sind keine Frage mehr von 
20-Jahres-Zyklen. Wir sprechen 
nicht von Anpassung, sondern 
von kompletten Transformatio-
nen. Es geht Schlag auf Schlag. 
Allein die App ChatGPT wurde in 
nur 19 (!) Tagen (!) auf 100 Mio. 
(!) Smartphones heruntergela-
den. 

REWE-Manager Jörg Hirt schil-
derte eindringlich, dass wir uns 
jederzeit mit zukünftigen Techno-
logien beschäftigen, Potenziale 
erkennen und Entscheidungen 
„dafür“ oder „dagegen“ treffen 
müssen. Produkt-Lebenszyklen 
rotieren immer schneller; Inno-
vationswellen kommen in kürze-
ren Abständen. Erfindungen brei-
ten sich nicht langsam, sondern 
raketenartig auf der Welt aus. 
Individualisierte Shoppingtrips, 
kassenlose Outlets (Pick & Go), 
Sofort-Belieferung (Instant Deli-
very) und verschmelzende Han-
delsformen (Unified Commerce) 
sind keine Themen von morgen, 

sondern von heute.

Es ist Eile geboten. Wir müssen 
uns schneller anderen Verkaufs-
formen öffnen, neue Techno-
logien, Prozesse und Systeme 
nutzen, vermehrt Convenience 
anbieten und zur Analyse der Be-
dürfnisse unserer Kundschaft auf 
KI vertrauen – schon heute.

Bild: MuhammadZulfan | www.adobestock.com
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BUNTE COCKTAIL-VIELFALT 
mit leckeren Säften von granini

Eckes-Granini Deutschland GmbH | Nieder-Olm | Mehr Infos unter www.granini-gastro.de 

     Cocktails mit granini & TenderOne, der wohl schnellsten Bar    
der Welt – in hoher, gleichbleibender Qualität!

Verschiedene Sorten für den perfekten Cocktail in Sekunden. Die Bag-in-
Box sind dank des CMB-Adapters mit einer Vielzahl an Cocktail Maschinen
kompatibel. Einfach anschließen und direkt loslegen!

5-L-BIB: Lime Juice, Kirsche, Zitrone und 10-L-BIB: Orange, Maracuja, Ananas 
und Cranberry.

Der Nächste, bitte: das Nachfol-
geprogramm der REWE

In Deutschland stehen bis 2026 
190.000 Unternehmensnach-
folgen an. Maximilian Baehr, 
HR Business Partner der REWE, 
stellte daher die familiäre Nach-
folgeplanung in den Mittelpunkt 
seines Vortrages. Seine Seminar-
reihe beinhaltet in modularer 
Bauweise auf der einen Seite 
das Heranführen der Junioren 
an ihre zukünftigen Aufgaben, so 
beispielsweise die Themen Per-
sönlichkeitsbildung, Führungssti-
le und Kommunikation. Auf der 
anderen Seite benötigen auch 
die Menschen, die ein Unter-
nehmen altersbedingt über-
geben möchten, Hilfestellung 
beim Übergang. Individualität 
und Vernetzung stehen hier im 
Vordergrund.

Das Dienstleistungsportfolio 
der FÜR SIE: passgenau 
und umfassend

Marketingleiterin Frau Lena Stro-
zyk berichtete über Neuerungen 
des umfangreichen Dienst-
leistungsportfolios der FÜR 
SIE. Als Ergänzung im Bereich 
Investitionsgüter-Einkauf wurde 
ein gesonderter Aktionsflyer zu 
Flurförderfahrzeugen für Sie er-
stellt.

Darüber hinaus besteht nun die 
Möglichkeit, sehr günstig Strom 
und Gas für Ihre gewerblichen 
Räumlichkeiten über einen Ko-
operationspartner der REWE zu 
beziehen. Herr Christoph Hain, 
Leiter Sales des Energiedienst-
leisters EHA, stellte das Ge-
schäftsmodell vor und erläuterte 
die Parameter.

Wir sind stark – durch Sie, für 
Sie und gemeinsam mit Ihnen

Auch in 2024 und darüber hinaus 
wird die FÜR SIE somit ihrem 
Förderauftrag gerecht und stärkt 
ihren Mitgliedern und Kunden 
durch verschiedene Initiativen 
den Rücken. Wir sind bestrebt, 
Ihre wirtschaftlichen Interessen 
erfolgreich zu vertreten, und 
gehen diesen Zielen auf verschie-
dene Weisen nach – auch mit 
dem Digitalen Kunden-Forum.

Einfach den 
QR-Code 
scannen und 
das gesamte 
Video 
streamen!
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Maximilian Baehr, 
HR Business Partner der REWE
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All dies sind Situationen und individuelle Lebens-
umstände, die uns heute als Arbeitgeber tagtäglich 
umtreiben. Fortwährend werden wir im Rahmen 
unserer Personalarbeit mit Fragen konfrontiert zu 
passgenauen Lösungen für die Vereinbarkeit von 
Beruf, Familie und Privatleben. Zudem nimmt der 
Fachkräftemangel rasant zu und es fällt Unterneh-
men deutlich schwerer, gutes Personal zu finden 
und dieses langfristig zu binden.

Als Personalabteilung der FÜR SIE Handelsgenos-
senschaft eG sind wir stetig auf der Suche nach neu-
en Ansätzen zur Steigerung der Arbeitgeberattrak-
tivität und zum Ausbau unserer Employer Brand. Es 
ist uns wichtig, eine zukunftsorientierte Personal-
arbeit zu leisten – und diese auch vorzuleben.

Teilzeit-

angebote als 

Führungs-

kraft? 

49,7 %
der Unternehmen beklagen 
einen Fachkräftemangel 30 %

der derzeit auf dem Arbeitsmarkt 
verfügbaren Personen werden 
bis 2036 in Rente gehen

4,96 Mio.
Menschen sind pflegebedürftig –  
bis 2050 werden es 7,25 Mio. sein

85 %
der Beschäftigten möchten 
ihre Arbeitszeit flexibel einteilen 
und 60 % der unter 40-jährigen 
Mitarbeitenden würden gerne 
einige Tage in der Woche von zu 
Hause aus arbeiten

52,4 %
der Menschen, die ein Studium 
beginnen, sind weiblich

Beruf und Familie

AUDIT BERUF UND FAMILIE

73 %
der Vertretenden der 

Generation Z erwarten 

vom Arbeitgeber 

Familien-

bewusstsein

Mobiles 

Arbeiten und Unter-

stützung bei der Suche 

nach einem Pflege-

platz für einen 

Angehörigen? 

Im letzten Jahr sind wir als Unternehmen die Reise 
„berufundfamilie“ angetreten. Hinter diesem 
Schlagwort verbirgt sich ein Audit als verläss-
liches, zukunftsweisendes Tool für erfolgreiche 
Personalarbeit. Mit dem „Vereinbarkeits-Trialog“ 
implementieren wir Wege und Instrumente, die 
unseren Arbeitskräften helfen, ihre beruflichen 
und familiären beziehungsweise privaten Aufgaben 
besser miteinander zu vereinen.

Bild: Halfpoint | www.shutterstock.com

Bild: nasharaga | www.adobestock.com

Notfall-

betreuung für 

das eigene 

Kind? 

48 %
der Väter wünschen sich eine 
partnerschaftliche Aufgabentei-
lung bezüglich Beruf und Familie, 
sodass sie am Familienleben 
teilhaben und ihre Familie unter-
stützen können
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Entlang von acht Handlungsfeldern haben wir – 
unter Einbindung unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter – ein familien- und lebensphasen-
orientiertes Maßnahmenpaket geschnürt, welches 
in den kommenden Jahren Zug um Zug umgesetzt 
wird. Es bezieht sich auf folgende Bereiche:

   • Arbeitszeit
   • Arbeitsorganisation
   • Arbeitsort
   • Information und Kommunikation
   • Führung
   • Personalentwicklung
   • Entgeltbestandteile und geldwerte Leistungen
   • Service für Familien

Das Zertifikat des Audits markiert nur den Beginn 
einer langfristigen Verpflichtung zur Schaffung einer 
familienbewussten Arbeitswelt. Regelmäßige Re-
Auditierungen alle drei Jahre ermöglichen es der 
FÜR SIE eG, das Maßnahmenpaket kontinuierlich zu 
verbessern.

Als Personalleiterin setzen Sie sich tagtäglich inten-
siv für die Bedürfnisse aller Mitarbeitenden ein. 
Wie kam es zu der Entscheidung, das Audit „beruf-
undfamilie“ anzugehen und intern voranzutreiben?

Der Arbeitsmarkt stellt auch uns vor Herausforde-
rungen, denen wir begegnen müssen. In den letzten 
Jahren haben wir bereits einige wichtige Themen 
vorangetrieben, um für unsere Mitarbeitenden und 
Bewerber ein attraktiver Arbeitgeber zu sein. Dazu 
gehört aus meiner Sicht jedoch mehr als nur das An-
bieten lukrativer Benefits, wie zum Beispiel Gesund-
heitsprogramme oder Mobiles Arbeiten.

Die Auditierung von „berufundfamilie“ stellt als 
strategisches Managementinstrument sicher, dass 
bei der FÜR SIE eine familien- und lebensphasen-
bewusste Personalpolitik nachhaltig gesteuert und 
umgesetzt wird. Der Evaluierungsprozess hat uns 
Möglichkeiten für Maßnahmen aufgezeigt, an die 
wir vorher nicht gedacht haben und die wir jetzt 
strategisch umsetzen. Uns ist wichtig, dass unsere 
Mitarbeitenden Beruf, Familie, Pflege und Privat-
leben miteinander vereinbaren können.

Welche war die größte Herausforderung im Rah-
men des Auditierungsprozesses?

Bei „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ dachten 
die meisten Kolleginnen und Kollegen zunächst an 
Kinderbetreuung. Dass das Audit jedoch sehr viel 
mehr umfasst, war eine kommunikative Hürde, 
die wir sehr gerne genommen haben. Durch die 
verschiedenen Workshops, die Kommunikation in 
verschiedenen Sitzungen und die großartige Unter-
stützung unserer Auditorin konnten wir schnell die 
Begeisterung an unsere Mitarbeitenden übertragen.

Wie entwickelt man für so viele verschiedene Le-
bensentwürfe EINE Personalpolitik?

Die Zertifizierung „berufundfamilie“ umfasst alle Le-
bensphasen und alle Generationen, sodass wir mit 

AUDIT BERUF UND FAMILIE

„berufundfamilie“ – einer der Schlüsselfaktoren für 
die Weiterentwicklung und Umsetzung einer familien- 
und lebensphasenbewussten Personalpolitik

der durch das Audit äußerst strategisch aufgebauten 
Herangehensweise alle unterschiedlichen Heraus-
forderungen und Bedürfnisse unserer Mitarbeiten-
den berücksichtigen können. So entsteht ein breites 
Angebot für alle.

Wie stehen die Beschäftigten selbst dazu?

Nach den ersten Workshops mit Kolleginnen und 
Kollegen aus unterschiedlichen Abteilungen und 
in unterschiedlichen Lebensphasen war gleich das 
Interesse entbrannt. Es hat sich rasch ein Kreis von 
Kolleginnen und Kollegen gefunden, die mit Be-
geisterung die Themen rund um das Audit begleiten. 
Wir freuen uns, dass wir innerhalb des Unterneh-
mens so viele begeisterte Multiplikatoren für unsere 
familien- und lebensphasenbewusste Personal-
politik gefunden haben, mit denen wir eine starke 
Arbeitsgruppe gebildet haben und uns regelmäßig 
austauschen. Auch auf die nächsten Jahre gesehen 
haben wir so wichtige Weichen für die eigene Wei-
terentwicklung gestellt und können gemeinschaft-
lich daran arbeiten.

Wir haben Frau Nicole Albrecht, Bereichsleitung Personal 
und Initiatorin des Audits „berufundfamilie“ bei der FÜR SIE 
Handelsgenossenschaft eG zum Gespräch getroffen.

Als Arbeitgeber waren wir im Rahmen des Audits 
stark gefordert: Alle eingebundenen Beschäftigte 
pflegen unterschiedliche Lebensstile und weisen 
verschiedene Wertvorstellungen auf. Das macht 
Personalarbeit so vielfältig. Das Audit „berufund-
familie“ hat uns dabei unterstützt, unsere Perso-
nalpolitik familien- und lebensphasenbewusst 
auszurichten, um eine höhere Zufriedenheit auf 
Mitarbeiterseite sicherzustellen und unser größtes 
Kapital so dauerhaft an unser Unternehmen zu 
binden.

Diese Zielsetzung mit dem gemeinsam verabschie-
deten Maßnahmenpaket sorgt langfristig für diese 
Effekte:

   • Erhöhte Zufriedenheit
   • Höhere Motivation
   • Höhere Identifikation mit der FÜR SIE eG
   • Weniger Fehlzeiten
   • Geringere Fluktuation
   • Gesteigerte Produktivität und Innovationskraft
   • Stärkung unserer Arbeitgebermarke

Nicole

Albrecht

AUDIT BERUF UND FAMILIE

Der Vorstandssprecher der FÜR SIE,  
Dr. Martin Küssner, Vorstand Walter Steffens und 
Bereichsleitung Personal Nicole Albrecht bei der 
Unterzeichnung unseres Letter of Commitment, 
der den Eingangsbereich der FÜR SIE ziert. 

Erst vor kurzem konnten wir in Berlin 
unser Zertifikat entgegen nehmen. 
Bundesfamilienministerin Lisa Paus 
übergab unserer Bereichsleitung 
Personal, Nicole Albrecht, das 
Qualitätssiegel „berufundfamilie“ in 
Berlin.

Bild: Jens Schicke / berufundfamilie Service GmbH
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Farm Frites - Ihr zuverlässiger Partner für 
hochwertige Kartoffelprodukte

Seit mehr als 50 Jahren steht Farm Frites für Qualität und 

Geschmack bei Kartoffelprodukten. Als Familienunternehmen

schätzen wir die enge Zusammenarbeit mit unseren Partnern. 
Wir sind stolz darauf, ein vielfältiges Sortiment anzubieten, 
das Ihre Kunden begeistern wird.

Wir streben danach, mit unseren Produkten, Partnerschaften und 
Werten weltweit ein Lächeln in die Gesichter der Menschen zu 

zaubern. Lernen Sie jetzt unser Sortiment kennen – wir haben 
sicher das „mhh, lecker“- Erlebnis für Ihre Kunden.

Farm Frites International | www.farmfrites.com | infodach@farmfrites.com |  farmfritesdeutschland

Growing together, 
from potatoes, 
to happy faces.

Get in touch

Entdecken Sie Farm Frites

Unsere frischen Standard Pommes Frites sind mehr als nur Beilage 

- sie sind ein Erlebnis für alle Sinne. Und für alle, die es authentisch 
mögen, bieten wir unsere Home-Style Rustik Frites mit Schale, die 

den Geschmack auf die nächste Stufe bringen. 

Sie möchten eine längere Standzeit? Hierfür eignen sich unsere 

tiefgekühlten Rustik Frites perfekt. Sie wünschen sich das gewisse 
Extra? Die Chef’s Special Crispy Coated Steakhouse Frites sind ein 
wahrer „Crunch-Traum“, der Ihre Gäste begeistern wird. Zudem 
beugen Sie gleichzeitig  Lebensmittel-Verschwendung vor – eine 
klare WIN-WIN Situation!

Süßkartoffel Frites sind nicht nur im Trend, sondern eine raffinierte 
Ergänzung für Ihre Speisekarte. Von herzhaft bis süß - sie passen zu 
allem und zaubern mit jedem Bissen ein Lächeln ins Gesicht.

Unsere Produkte sind nicht nur köstlich, 

sondern auch praktisch. 

Mit unseren Produkten sparen 
Sie sich Zeit und auch Platz im Lager. 

Wir setzen auf Nachhaltigkeit, 
damit nicht nur Ihre Kunden strahlen.

Warum Farm Frites wählen?

Geschmack bei Kartoffelprodukten. Als 
schätzen wir die enge Zusammenarbeit mit unseren Partnern. 
Wir sind stolz darauf, ein vielfältiges Sortiment anzubieten, 
das Ihre Kunden begeistern wird.

Wir streben danach, mit unseren Produkten, Partnerschaften und 

zaubern. Lernen Sie jetzt unser Sortiment kennen – wir haben 
- Erlebnis für Ihre Kunden.

Farm Frites International 

 frischen Standard Pommes Frites
- sie sind ein Erlebnis für alle Sinne. Und für alle, die es authentisch 

 Home-Style Rustik Frites mit Schale
den Geschmack auf die nächste Stufe bringen. 

tiefgekühlten Rustik Frites perfekt. Sie wünschen sich das gewisse 
Extra? Die Chef’s Special Crispy Coated Steakhouse Frites sind ein 
wahrer „Crunch-Traum“, der Ihre Gäste begeistern wird. Zudem 
beugen Sie gleichzeitig  Lebensmittel-Verschwendung vor – eine 
klare WIN-WIN Situation!

Süßkartoffel Frites sind nicht nur im Trend, sondern eine raffinierte 
Ergänzung für Ihre Speisekarte. Von herzhaft bis süß - sie passen zu 
allem und zaubern mit jedem Bissen ein Lächeln ins Gesicht.

sondern auch praktisch. 

Mit unseren Produkten sparen 
Sie sich Zeit und auch Platz im Lager. 

Wir setzen auf Nachhaltigkeit, 
damit nicht nur Ihre Kunden strahlen.

Praxisbeispiele für eine bedarfsgerechte 
Vereinbarkeitspoliti k bei der 
FÜR SIE Handelsgenossenschaft  eG

„Ich bin gerne zurück in meinem Beruf, denn er bie-
tet mir persönlich den gewünschten Ausgleich zum 
Mama-Dasein. Ich übernehme gerne Verantwor-
tung und es macht mir Spaß, Themen voranzubrin-
gen, zu entscheiden, zu gestalten sowie auf andere 
Art und Weise kreati v zu sein.

Meine Aufgaben sind heute genauso anspruchs-
voll wie vor meiner Schwangerschaft  und ich habe 
weiterhin große Freude an meiner Arbeit. Mein 
Arbeitsumfeld bei der FÜR SIE eG bietet mir zudem 
die Möglichkeit, alles unter einen Hut zu bekom-
men.

Nach einer einjährigen Elternzeit ist Lena Strozyk, Bereichsleitung 
Marketi ng & Dienstleistungen, wieder in ihre alte Führungsposi-
ti on zurückgekehrt. Seit Januar 2024 ist sie wieder im Einsatz bei 
der FÜR SIE Handelsgenossenschaft  und berichtet über ihre ersten 
Erfahrungen.

Ihre 

Vereinbarkeit: 

Mutt er einer ein-

jährigen Tochter 

und gleichzeiti g 

Führungskraft 

AUDIT BERUF UND FAMILIE

In meinem speziellen Fall bedeutet Vereinbarkeit, 
meiner kleinen Tochter nach wie vor gerecht zu 
werden, aber dennoch keine „Führungskraft  auf 
Sparfl amme“ zu sein. Im Januar dieses Jahres bin 
ich mit dem Ende der einjährigen Elternzeit wieder 
in meinen Beruf zurückgekehrt.

Durch das Angebot zum mobilen Arbeiten kann 
ich die Betreuungssituati on meines Kindes opti mal 
regeln, und durch durch das fl exible Arbeitszeit-
modell lässt sich mein Alltag deutlich reibungsloser 
gestalten. Damit einher geht das umfassende Ver-
ständnis meiner Vorgesetzten und des Kollegiums, 
was ein Arbeiten bei der FÜR SIE eG – auch mit 
einem anderen Lebenszyklus als zuvor – sicher und 
angenehm gestaltet.“

Lena 

Strozyk

Bild: Valenty | www.shutt erstock.com
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Gustav KönnerMax Mustermann

dafür ist lediglich eine eigene 
Mailadresse und die Moti vati on, 
sich Wissen anzueignen. Der 
Zugang zur Plattf  orm ist jederzeit 
gewährleistet und von jedem 
Endgerät möglich. Moderne, 
interakti ve Lernmethoden 
erleichtern den Einsti eg und 
fördern spielerisch den Antrieb, 
die Schulungen erfolgreich abzu-
schließen.

Wir recherchieren sorgfälti g alle 
Angebote für relevante Themen 
und stellen Ihnen maßgeschnei-
derte Kurse auf der Lernplatt -
form zur Verfügung – in kleinen 
Häppchen und gut strukturiert. 
So kommt kein Lern-Frust auf 
und durch die intuiti ve und inter-
akti ve Navigati on sind Eintritt s-
hürden quasi nicht vorhanden.

Hilfe, ich bin ein Arbeitgeber – 
holt mich hier raus! 
Wege aus dem 
Weiterbildungsdschungel

Sparen Sie sich die aufwendige 
Suche nach geeigneten Schulun-
gen zu günsti gen Preisen: Durch 

Wahrscheinlich geht es Ihnen wie 
uns: Den Begriff  Fachkräft eman-
gel können auch Sie nicht mehr 
hören. Schließlich ist in allen Be-
trieben jeden Tag spürbar, dass 
gut ausgebildete Arbeitskräft e 
an allen Enden und Ecken fehlen. 
Es gibt zwei Opti onen, kurzfristi g 
damit umzugehen: Entweder 
man verrichtet die Arbeit der 
vakanten Stellen selbst und 
versucht – meist mehr schlecht 
als recht – mit dem Aufgaben-
volumen klarzukommen, oder 
man stellt Menschen ein, denen 
man noch vor ein paar Jahren 
aufgrund ihrer mangelnden 
Kenntnisse noch nicht einmal ein 
Vorstellungsgespräch hätt e an-
bieten können.

Weiterbildung: mundgerecht 
und schmackhaft 

Meistens folgt die Überraschung 
– falls es eine ist – auf dem Fuße: 
Die Aufgaben werden nicht zur 

Zufriedenheit gelöst, weil die 
fachliche Qualifi zierung nicht ge-
geben oder weil die Arbeitsein-
stellung nicht „kompati bel“ ist. 
Im letzteren Fall wird man ver-
mutlich auf keinen grünen Zweig 
kommen – wenn es allerdings 
nur an der fachlichen Kompetenz 
liegen sollte, besteht Hoff nung. 
Denn diese können sich Ihre 
Mitarbeitenden mithilfe unserer 
E-Learning-Plattf  orm CAMPUS in 
vielen Bereichen selbst aneignen, 
ohne dass Sie selbst dabei gro-
ßen Aufwand betreiben müssen.

Opti sch ansprechend verpackt 
wird hier berufl iche Qualifi zie-
rung leicht gemacht. Wir sorgen 
dafür, dass Sie und Ihr Personal 
sich auf Ihre Hauptaufgaben 
konzentrieren können. Denn 
nicht jedes Unternehmen kann 
sich aufgrund seiner Größe hin-
gebungsvoll mit diesen Themen 
befassen.

Als Arbeitgeber sind Sie bei-
spielsweise verpfl ichtet, Sicher-
heitsunterweisungen anzubie-
ten. Andere rechtliche Aufl agen
– wie zum Beispiel HACCP, der 

fachgerechte Umgang mit Le-
bensmitt eln – und die Bedeutung 
verschiedenster Qualitätssiegel
können mitunter verwirrend 
sein, müssen aber von Ihnen be-
dient werden.

Diese Lerninhalte befi nden sich 
bereits in unserem Kurs-Port-
folio. Darüber hinaus bieten wir 
viele weitere Schwerpunkte
an, so etwa Warenkunde und 
Verkaufstrainings. Die Pfl icht-
Unterweisungen sind rechts- und 
nachweissicher.

Und warum nicht noch weiter-
denken? Viele Unternehmen 
stellen Menschen ein, die der 
deutschen Sprache nicht oder 
nicht ausreichend mächti g sind. 
Hier kann ein Mini-Sprachkurs
mit Fachvokabular Ihre anderen 
Mitarbeitenden entlasten.

In den mitt lerweile sieben Jah-
ren, die es den CAMPUS bereits 
gibt, haben wir unser Angebot 
auf über 50 Kurse ausgeweitet. 
Für nur 66 € im Jahr kann ein 
Teammitglied zur wertvollen 
Fachkraft  werden. Voraussetzung 

große Mengenbündelungen sind 
wir in der Lage, Ihnen Bestpreise 
zu bieten. Unser Preis-Leis-
tungs-Verhältnis ist einmalig in 
Deutschland. Fragen zum CAM-
PUS und zu Ihren Möglichkeiten 
der Nutzung beantworten wir 
Ihnen gerne. Sprechen Sie uns 
einfach an!

„Wir sind insgesamt äußerst 
zufrieden mit dem E-Learning-
Angebot der FÜR SIE. Unsere 
Mitarbeitenden nehmen die 
Schulungen sehr gut an; das 
Feedback zu den Inhalten ist 
durchweg positi v. Ich selbst 

fi nde die Themen und die Inhalte hervorragend 
(sowohl den Umfang als auch die Substanz). 
Da diese Form der Qualifi zierung für unsere 
Angestellten neu ist, müssen wir allerdings auch 
nachfassen, moti vieren und auf die Durchführung 
hinweisen.“

FÜR SIE CAMPUS

BIRGIT VEHOVEC
Marketi ng Managerin E-Learning & 
Projekte
Telefon: + 49 (0) 221 16041-554
birgit.vehovec@fuer-sie-eg.de

FÜR SIE CAMPUS

FÜR SIE CAMPUS

FÜR SIE CAMPUS
Berufl iche Qualifi zierung 
 leicht gemacht

Moritz Furtmayr, 
Getränkeservice Hofmeier & Furtmayr OHG
Bild: ©LeonieLorenz

Bild: weyo | www.adobestock.com

Bild: Galih Fadil | www.shutt erstock.com

Bild: takepicsforfun | www.shutt erstock.com
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